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Vorläufige Bilanz Versammlungsgeschehen am 21.02.2022 im Bereich der
Polizeiinspektion Halle (Saale)

aus Halle (Saale), Saalekreis, Burgenlandkreis und Mansfeld-Südharz

Am Montagabend fanden im Zuständigkeitsbereich der Polizeiinspektion Halle (Saale) mehrere Versammlungen
hauptsächlich mit Bezug zur Corona-Pandemie statt.

In Halle (Saale) beteiligten sich an einem Aufzug, der am Hallmarkt begann und endete, zu Spitzenzeiten bis zu 1.400
Menschen.

Auf dem Marktplatz fand ebenfalls eine Versammlung mit etwa 30 Teilnehmenden statt. 

Im Zusammenhang mit den versammlungsrechtlichen Aktionen wurden keine Straftaten bekannt bzw. angezeigt. Es kam
jedoch zu Verkehrsbehinderungen.

Im Burgenlandkreis fanden Versammlungen in Naumburg (550 Teilnehmende), Weißenfels (285 Teilnehmende), Zeitz (220
Teilnehmende), Teuchern (30 Teilnehmende), Hohenmölsen (17 Teilnehmende) und Lützen (25 Teilnehmende) statt. Der
Verlauf aller Versammlungen war störungsfrei.

Im Saalekreis wurden versammlungsrechtliche Aktionen in Merseburg (120 Teilnehmende), Mücheln (25 Teilnehmende),
Bad Dürrenberg (150 Teilnehmende) und Bad Lauchstädt (30 Teilnehmende) durchgeführt. In Bad Dürrenberg kam es bei
zwei Versammlungen mit insgesamt über 70 Menschen zu Protesten dagegen. Alle Versammlungen verliefen störungsfrei.

Im Landkreis Mansfeld-Südharz kamen in Sangerhausen ca. 200 und in Eisleben 125 Teilnehmende zu Aufzügen durch die
Innenstädte zusammen. In Hettstedt hielten knapp 60 Personen eine Versammlung ab. Die Versammlungen verliefen bis auf
einen Verstoß gegen das Versammlungsgesetz (Ordnungswidrigkeit) ebenfalls störungsfrei.
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